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  Termin 

Montag, 5. Mai 2025 

Beginn: 09:30 Uhr 
Ende:     15:30 Uhr

  Teilnahmegebühren 

325,- € für Mitglieder 

395,- € für Nichtmitglieder 

Weiterer Termin 

Montag, 1. September 2025 | online 
Seminar-Nr.: WB254012 

Gute Gründe für Ihre Teilnahme 

Vorhabenbezogene Bebauungspläne erfreuen sich in der Praxis weiterhin einer zuneh-
menden Beliebtheit. Gleichzeitig bestätigen zahlreiche Gerichtsentscheidungen auch 
der letzten beiden Jahre die nach wie vor bestehende hohe Fehleranfälligkeit dieses 
Planungsinstrumentes. Dabei lassen sich diese Fehler vermeiden, wenn man sich über 
die gesetzlichen und von der Rechtsprechung entwickelten oder konkretisierten Anfor-
derungen an einen rechtswirksamen vorhabenbezogenen Bebauungsplan im Klaren ist. 
Dies hat dann in manchen Fällen zur Folge, dass statt eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes ein Angebotsbebauungsplan aufgestellt wird. 

Bauleitplanung in Kooperation zwischen Gemeinde und Vorhabenträger ist heute ohne 
städtebauliche Verträge nicht mehr vorstellbar. Insbesondere in den Ballungszentren 
haben viele der dort ansässigen Gemeinden Baulandmodelle entwickelt, in denen sich 
der Vorhabenträger zur Übernahme der Planungskosten, der Infrastrukturfolgekosten 
und der Schaffung von geförderten Wohnungsbau verpflichtet. Zur Zulässigkeit und zu 
den Grenzen derartiger vertraglicher Vereinbarungen hat die Rechtsprechung auch in 
den letzten beiden Jahren wichtige Entscheidungen getroffen. Für die Gemeinden 
gewinnt angesichts der aktuell stark ansteigenden Baukosten und der sukzessiven 
Anhebung der Kreditzinsen allerdings zunehmend auch die Frage nach den Grenzen der 
wirtschaftlichen Belastbarkeit des Vorhabenträgers an Bedeutung. Es verdichten sich 
Hinweise, dass Vorhaben, für die Planungsrecht erfolgreich entwickelt worden ist, nicht 
oder jedenfalls nicht zeitnah umgesetzt werden, da sich die Projekte zumindest derzeit 
kaum noch rechnen lassen. 

Das Webinar erläutert sowohl den vorhabenbezogenen Bebauungsplan nach § 12 
BauGB als auch die städtebaulichen Verträge nach § 11 BauGB. Die Strukturen und 
rechtlichen Erfordernisse werden anhand von konkreten Beispielen dargestellt. Der 
Dozent berichtet über aktuelle Rechtsprechung und gibt Ihnen Lösungsempfehlungen 
für den Umgang mit schwierigen Fragestellungen. 

Als Teilnehmer(in) können Sie gerne Fragestellungen aus Ihrer eigenen Praxis einbrin-
gen - komplexere Fallschilderungen bitte bis 14 Tage vor der Veranstaltung an fortbil-
dung@vhw.de 

 Ihr Dozent 

Dr. Michael Oerder 
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Verwaltungsrecht, Partner der Lenz und Johlen Rechts-
anwälte Partnerschaft mbB, Köln. Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Verwaltungs-
recht NRW im Deutschen Anwaltverein. 

http://www.vhw.de/va/WB254011
http://www.vhw.de/va/WB254011
http://www.vhw.de/va/WB254012
mailto:fortbildung@vhw.de
mailto:fortbildung@vhw.de
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Dieses Webinar richtet sich an 
 

Leiter(innen) und Mitarbeiter(innen) von Bauämtern (Bauverwaltung, Liegenschaften, Planungs-
amt), Rechtsämtern und kommunaler Wirtschaftsförderungen, Vertreter(innen) der Immobilien-
wirtschaft, Leiter(innen) oder Mitarbeiter(innen) von Makler-, Architekten- bzw. Planungsbüros 
sowie Projektentwickler(innen) und Rechtsanwält/anwältinnen.  

 

Programmablauf 
 
Im Webinar werden folgende Themenkreise behandelt  

I. Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
1. Falldarstellung (Beispiel) 
2. Die wesentlichen Elemente des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

a. Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
b. Vorhaben- und Erschließungsplan 
c. Durchführungsvertrag 

3. Verfahren 
4. Inhalte 
5. Insbesondere § 12 Abs. 3a BauGB 
6. Sonstiges 
7. Teilnehmerfragen /Fälle 

 
II. Städtebauliche Verträge 

1. Falldarstellung 
2. Planungsvereinbarungen 
3. Planverwirklichungsvereinbarung 
4. Erschließungsvertrag 
5. Folgekostenvertrag 
6. Sonstiges 
7. Teilnehmerfragen und Fälle 
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  Rückfragen und Kontakt 

Bei allen technischen 
Fragen wenden Sie sich bitte an 
unsere Servicehotline Webinare: 
 
T 030 390473-610 

E kundenservice@vhw.de 

 

 

  Zeitlicher Ablauf 

Beginn: 09:30 Uhr  
11:00 bis 11:30 Uhr Kaffeepause 
13:00 bis 14:00 Uhr Mittagspause 
Ende: 15:30 Uhr 
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WEBINARE – Allgemeine Hinweise und weiterführende Informationen  

 

Technische Voraussetzungen für Ihre Teilnahme am Webinar 

Anwendungsdatei mit Installation 

Sie haben Cisco Webex Meeting bisher noch nicht genutzt? Dann werden Sie nach dem Anklicken des Zugangslinks aufgefordert, sich 
die Datei webex.exe herunterzuladen. Wir empfehlen das Herunterladen und die Installation der Anwendungsdatei, da Sie dann alle 
Interaktionsmöglichkeiten vollumfänglich nutzen können. 

Browserzugang ohne Installation 

Alternativ können Sie auch, ohne Installation, über Ihren Browser beitreten. Wir empfehlen eine aktuelle Version von Mozilla Firefox, 
Google Chrome, Microsoft Edge oder Safari für MacOS. 

Zugang mit Tablet oder Smartphone 

Mit der App von Webex für Android und iOS ist eine Teilnahme auch über ein Tablet oder Smartphone möglich. 

Testen Sie Ihren Zugang im Vorfeld in unserem Testraum!  

Meeting Passwort: Fortbildung! 
Nur für Tablet/Smartphone:  
Meeting-Kennnummer (Zugriffscode): 2375 281 3625 

Für das Webinar benötigen Sie entweder einen Desktop-PC, einen Laptop oder ein anderes mobiles Endgerät (z. B. ein Tablet).  

Eine Webkamera und/oder ein Mikrofon sind nicht zwingend erforderlich. Sie können Ihre Fragen auch im Chat schreiben. Oder Sie wählen 
sich über die Webinar-Telefonnummer ein. Dann können Sie per Telefon im Webinar sprechen. Die Telefonnummer steht im Einladungs-
schreiben. 

 

 

 
Ablauf von vhw-Webinaren 
 

Spätestens einen Tag vor dem Online-Veranstaltungstermin erhalten Sie eine E-Mail mit einem Anmeldelink. Bitte beachten Sie bei erstma-
liger Teilnahme an einem vhw-Webinar auch den Eingang Ihres Spam-Ordners. 

 
▪ Die Webinar-Unterlagen werden spätestens 1 Tag vor der Online-Veranstaltung als Download in unserer vhw-Cloud zur Verfügung 

gestellt. Den Zugang zur vhw-Cloud erhalten Sie in der E-Mail mit dem Anmeldelink.  
▪ Innerhalb 1 Woche nach der Veranstaltung erhalten Sie per E-Mail einen Link auf unsere Cloud, auf der die Webinar-Unterlagen für 

einen Zeitraum von weiteren 8 Wochen als Download abrufbar sind.  
▪ Im Nachgang des Webinars erhalten Sie per E-Mail außerdem ein Teilnahmezertifikat, welches die gehörten Zeitstunden vermerkt. 

Dieses kann als Fortbildungsnachweis bei Kammern und Berufsverbänden vorgelegt werden. Wir unterstützen Sie gerne bei der Klä-
rung der Anerkennungsfähigkeit. Bitte beachten Sie, dass die einzelnen Kammern einen Vorlauf von bis zu 7 Wochen vor Veranstal-
tungstermin benötigen. 
Info Pflichtfortbildungen: www.vhw.de/fortbildung/pflichtfortbildungen 

 

Rückfragen und Kontakt 
 

Bei allen technischen Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Servicehotline Webinare: 
Tel.: 030 390473-595, E-Mail: webinare@vhw.de 

Link Test-Raum  

Video-Leitfaden 

https://www.vhw.de/fortbildung/pflichtfortbildungen/
mailto:webinare@vhw.de
https://vhw.webex.com/vhw/j.php?MTID=m0353e52c3046ebe34e4769839e61b5fc
https://www.vhw.de/bilderarchiv/Herzlich-willkommen-in-unseren-Webinaren.mp4

